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Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Weilburg hat in ihrer Sitzung am 08.12.2016 diese 
1. Nachtragssatzung zur Erhebung von Kostenerstattungsbeträgen nach§§ 135 a-c Baugesetzbuch 
beschlossen, die auf folgende Rechtsgrundlage gestützt wird: 
§§ 5, 51 und 93 Absatz 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.12.2015 
(GVBl. S. 618) sowie § 135 c des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20.10.2015 
(BGBl. I S. 1722) sowie§ 135 a Absatz 4 BauGB i. V. mit der neuesten Fassung des § 11 
Kommunalen Abgabengesetz (KAG). 

 
 

Artikel I 
 

Der§ 5 Absatz 1 enthält folgende Neufassung, der Absatz 2 verbleibt unverändert: 
(1) Die Erstattungspflicht entsteht mit der Herstellung der Maßnahmen zum Ausgleich durch 

die Gemeinde. 
 
 

Artikel II 
§ 10 Inkrafttreten 

 
Dieser 1. Nachtrag zur Satzung zur Erhebung von Kostenerstattungsbeträgen nach §§ 135 a-c 
BauGB tritt zum 01.01.2017 in Kraft. 

 
 

Weilburg, den 
 

Der Magistrat 
 
 

Hans Peter Schick 
Bürgermeister 
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